
Glaube und Freiheit 

Das Heft über  

Religionen im Staat

zwei|19



 steht für die weibliche Form des voranstehenden Begriffs, also z.B. „Schüler “ statt „Schülerinnen und 
Schüler“ oder „SchülerInnen“. Ein Vorschlag zur besseren Lesbarkeit – ohne Frauen einfach wegzulassen. 

Das Grundgesetz 

regelt, wie Menschen  

zusammenleben.

Die Religion 
steht für den 

Glauben an das 
Übernatürliche.

Der Staat 

ist der politische  

Zusammenschluss  

der Bürger .

Einstieg
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O-Ton

Die Schauspielerin und 
Sängerin geht vor ihren 
Fans offen mit ihrem 
Glauben um.

„Wenn ich denke, 

ich bin alleine, 

habe ich Gott.“

SelenaGomez
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»Im Bewusstsein seiner  

Verantwortung vor Gott  

und den Menschen […]  

hat sich das […] Volk […]  

dieses Gesetz gegeben.«

Was glaubst du zu wissen?Mach den Check! 

Eine Antwort ist richtig – aber welche?  
Die Auflösung findest du am Ende des Quiz.

Quiz

1
Wo steht das?

Bibel 

Grundgesetz

Koran

a

b

c
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»Es gibt  
keinen Zwang 
im Glauben.«

2
Was bedeutet Religionsfreiheit?

Alle Religionen beschäftigen sich mit der Freiheit des Menschen.
Alle Menschen haben die Freiheit, religiös zu sein oder auch nicht.
Alle Menschen müssen frei von religiösen Überzeugungen sein.

a

b

c

3
Wo steht das?

Koran 

Grundgesetz

Allgemeine Erklärung 

der Menschenrechte

a

b

c
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Es gibt weltweit 

rund 14,5 Mio. 

Juden . Wie viele 

leben ungefähr in 

Deutschland? 

 12 Mio.a

1,2 Mio.
b

120.000c
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Die Bundesländer 

dürfen …
 … Frauen verbieten, auf der 

Straße ein Kopftuch zu tragen. a

… Menschen vorschreiben, zu 

welcher Religion sie gehören.b

… Feiertage einführen.
c

6
Was ist an allen  deutschen Schulen  verboten?

 Eine Lehrerin unterrichtet mit  Kopftuch.

a

Ein Vertreter der Zeugen Jehovas  versucht neue Mitglieder anzuwerben.

b

Die Schulleitung lässt Kreuze im Klassenzimmer aufhängen.

c
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7
Wofür steht das 

Wort „Buddha“?

 
Der Erwachtea

Der Gesalbte
b

Der Gottc

8
Die Glaubens-gemeinschaften dürfen …

 
… Frauen verbieten,  Priesterin zu werden.

a

… Kinder aus religiösen Gründen schlagen.

b

… getrennten Sportunterricht an Schulen durchsetzen. 

c
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Hast du‘s gewusst?

… oder zumindest gut geraten?

Die Antworten gibt‘s auf  der 

nächsten Seite.

9
Was ist in Deutschland  verboten?
 

Eine katholische Schule lehnt einen  homosexuellen Lehrer ab.

a

Eine Moschee ruft mit Außen- Lautsprechern zum Mittagsgebet. 

b

Mitglieder des Islamischen Staates  werben Anhänger.

c
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1
Antwort c 
Der Satz stammt aus dem Vorwort („Präambel“) zum Grundgesetz, der 
Verfassung in Deutschland. Der Staat ist also nicht gegen Religion – er 
muss aber alle Religionen und alle Weltanschauungen gleich behandeln.

2
Antwort b 
Religionsfreiheit bedeutet zweierlei: Erstens die „positive“ Freiheit, 
eine Religion annehmen zu dürfen; und zweitens die „negative“, 
keiner Religion angehören zu müssen – also auch die Freiheit dazu, 
frei von Religion zu sein. 

3
Antwort a 
Der Satz stammt aus der 2. Sure des Korans, der wichtigsten 
heiligen Schrift im Islam. Ähnliche Formulierungen gibt es auch 
in der christlichen Bibel oder im jüdischen Tanach.

4
Antwort b 
In Deutschland leben etwa 120.000 Menschen, die sich selbst als 
jüdisch bezeichnen oder deren Eltern jüdisch sind. Das sind gerade ein-
mal 0,14 % der gesamten Bevölkerung. Demgegenüber sind rund 54 % 
christlich, etwa 5 % muslimisch und 35 % ganz ohne Konfession. 2  

Antwort c 
Die Bundesländer können selbst festlegen, welche Tage Feier- 
 tage sein sollen. Dazu gehören sowohl religiöse Feste wie Allerheiligen  
(z.B. in Bayern und im Saarland) als auch politische wie der Tag der Deut-
schen Einheit (überall) und der Internationale Frauentag (nur in Berlin).

5

Auflösung



11

Antwort b 
An einer staatlichen Schule darf nicht für eine bestimmte Religion geworben werden (nega-
tive Religionsfreiheit). Das Tragen religiöser Symbole (Kopftuch, Kreuzkette, Kippa etc.) ist 
in den verschiedenen Bundesländern umstritten, denn Schulen sollen grundsätzlich neutral 
sein. Meist ist es aber erlaubt, solange der „Schulfrieden“ nicht gestört wird. 

6

Antwort c 
Buddhisten  gehen davon aus, dass Buddha („der Erwachte“) den Zustand 
der Erleuchtung erlangte, nachdem er wochenlang unter einer Pappel-Feige 
meditiert hatte. Juden  und Christen  wiederum kennen einen Messias 
oder Christus („Der Gesalbte“), Muslime  beten zu Allah („Der Gott“).  

7

Antwort a 
Grundsätzlich darf eine Religionsgemeinschaft Regeln für die eigenen 
Gläubigen festlegen. Die Bestimmungen dürfen aber nicht gegen das Gesetz 
verstoßen. So ist es in Deutschland z.B. verboten, Kinder zu schlagen. Über 
die Frage nach einem geschlechtergetrennten Schwimm- und Sportunterricht 
entscheiden die Schulträger. Das Verbot von Frauen im Priesteramt ist um-
stritten, auch in der katholischen Kirche wird hierüber stark diskutiert.

8

Antwort c 
Der sogenannte „Islamische Staat“ ist eine Terrororganisation. Somit ist 
das Verteilen von Propagandamaterial für diese Organisation verboten. 
Grundsätzlich dürfen Bürger  aber religiöse Schriften, z.B. Bibeln oder 
Koranexemplare, in Fußgängerzonen verteilen und für die eigene Religion 
werben. Die Diskriminierung von Homosexuellen in der katholischen Kirche 
wird auch von vielen Katholiken  kritisiert.

9

Säkularisierung: Trennung  
von Staat und Religion

In vielen Ländern – so auch in Deutschland 
– gilt: Staatliche Einrichtungen müssen in 
religiösen Fragen neutral sein. Damit wird 

sichergestellt, dass keine bestimmte religiöse 
Gruppierung bevorzugt wird. Zugleich sollen 

religiöse Minderheiten und nicht-religiöse 
Menschen keine Benachteiligung erfahren.
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Natürlich dürfen in Deutschland auch Religionen 

kritisiert werden. Das gehört zur Meinungsfrei-

heit in einer Demokratie dazu. Wird jedoch  zu 

Hass oder gar Gewalt gegen religiöse Menschen 

aufgerufen, dann ist das Volksverhetzung und 

kann mit Gefängnis bestraft werden.

Frei heit

MeinungsfreiheitIm Artikel 5 des Grundgesetzes ist festgelegt, dass 
jeder Bürger   eine eigene Meinung haben und 
öffentlich sagen darf. Das Grundrecht auf Mei-

nungsfreiheit gehört zu den wichtigsten Schätzen 
eines freien und demokratischen Staates. Denn wer 

sich nicht frei äußern darf, kann auch nicht an der Demokratie mitwirken:

Art. 5 GG
(1) Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, 

Schrift und Bild frei zu äußern und zu verbrei-

ten […]. Eine Zensur findet nicht statt.

GRUNDGESETZ

Gut zu wissen
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Frei heit

Religionsfreiheit

Jeder Mensch darf glauben, was er möchte. Wir 

dürfen selbst entscheiden, welche Religion wir 

haben wollen. Weder der Staat noch andere Men-

schen dürfen dabei Druck oder Zwang ausüben 

– auch nicht, wenn wir gar keine Religion haben 

wollen. So steht es im Grundgesetz: 

Art. 4 GG 
(1) Die Freiheit des Glaubens, des Gewissens und die Freiheit des religiösen und weltan-schaulichen Bekenntnisses sind unverletzlich.(2) Die ungestörte Religionsausübung wird gewährleistet.

GRUNDGESETZ

Es ist also gesetzlich abgesichert, dass jeder 

Mensch seine Religion frei ausüben kann. Jedwede 

Form von Benachteiligung aufgrund des Glaubens 

ist verboten!  Weitere Infos hierzu gibt‘s auf  

 www.antidiskriminierungsstelle.de  

Dennoch ist es wichtig, Menschen davor zu schüt-

zen, in radikale religiöse Gruppen oder Sekten ab-

zudriften. Hier steht der Staat in der Verantwortung.

Was ist eigentlich eine Sekte?
Das ist gar nicht so leicht zu beantworten und  

es gibt keine klare Definition dafür. Eigentlich sind 
Sekten kleinere religiöse Gruppen, die früher einmal 

Teil einer größeren Glaubensgemeinschaft waren. Das 
Christentum begann also auch als eine jüdische Sekte! 

Heute meinen wir damit aber meistens Gruppen, die 
ihren Mitglieder nur wenig persönliche Freiheit lassen. 

www.sekten-info-nrw.de
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O-Ton

Der Schauspieler und 
Komiker wuchs als Kind 
jüdischer Eltern mit 
russischen Wurzeln in 
den USA auf.

„Ich bin nicht so 

krass religiös, 

aber ich bin stolz 

darauf, Jude zu 

sein, denn das ist 

es, was ich bin.“

Adam  Sandler

14
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„Ich selbst  

bezeichne mich 

als naturgegeben 

Moslem, denn es 

geht nur um mich 

und Gott.“

Der Rapper und 

Schauspieler kon-

vertierte in den 90er 

Jahren zum Islam.

Ice Cube
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So sehe ich das

„Richtig übel wie Jesus 
dargestellt wird. Das 
macht ihn total lächer-
lich. Die machen sich 
über meine Religion 
lustig! So was kann man 
doch verbieten, oder? 
Wegen Beleidigung. 
Schließlich haben wir 
Religionsfreiheit.“

„Das hat doch nichts 
mit Jesus zu tun. Es 
geht darum, dass Nazis 
die Religion verbiegen 
und benutzen. Gegen 
Muslime und Türken 
und so. Keine Ahnung, 
ob man das verbieten 
kann. Es gibt ja auch die 
Meinungsfreiheit.“

„Religionen sind 
heute doch sowieso 
out. Wir haben ganz 
andere Probleme.“

„Sieht so aus, als wären 
alle Christen irgendwie 
Nazis, oder?“
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„Ich glaub eher es soll 
zeigen, wie verlogen viele 
Leute sind. Plötzlich ist 
man Christ, aber nur wenn’s 
gegen Muslime und Türken 
geht. Und deshalb die 
Hakenkreuze. Wäre ja noch 
schöner, wenn man nichts 
mehr gegen Religionen 
sagen darf.“

„Religion ist doch 
eine persönliche 
Sache. Jeden und  
alles beleidigen 
geht auch nicht.“

„Satire ist eine Form von 
Kunst oder Meinungsäußerung. 
Es geht darum, bestimmte Men-

schen oder Zustände zu kritisieren und 
Aufmerksamkeit zu erregen. Dabei wird 

manchmal über- oder untertrieben. Satire 
taucht in verschiedenen Varianten auf und 
kommt in der Presse, im Fernsehen und In-

ternet vor. Das Magazin Titanic bezeich-
net sich selbst als »Das endgültige 

Satiremagazin«.“

Ist die Religionsfreiheit oder  
die Meinungsfreiheit wichtiger?

Darf man Jesus so darstellen, obwohl es gläubige Menschen verletzt?

Wie ist deine Meinung?

„Leute, das ist Satire!“

„Und was genau soll das sein?“

Was ist eigentlich Satire?



9b deluxe!!!
Top oder Flop?

Kann das nicht jede Frau selbst entscheiden??

adal

Unsere neue Informatiklehrerin? Die hat doch 

gerade erst hier angefangen!
lilli

Also mir ist es echt egal. Hauptsache wir kriegen 
‘nen ordentlichen Ersatz in Info!

gamze

Ey Leute habt ihr schon gehört??? Frau Sulari ist von der Schule geflogen weil sie Kopftuch trägt.

flo

Aber steht das Tuch nicht für die Unterdrückung 

der Frau?

mike

Ich finde ja, das Kopftuch steht ihr voll!
lilli

Häh? Der trägt doch selbst ‘ne Kette mit ‘nem 

Kreuz drauf??

mike

Herr Dr. Winz meinte, sie würde uns mit dem Tuch beeinflussen!

flo

Oh nein! Ich dachte, wir sind ein freies Land und 
hier gibt’s Religionsfreiheit?!

joel

Was ist dein Kommentar dazu? 

Sollte Frau Sulari im Unterricht ein Kopftuch 

tragen dürfen oder muss der Staat hier 

durchgreifen, um die Schüler  vor Beein-

flussung zu schützen? Wie ist es in deinem 

Bundesland und an deiner Schule?

Kopftuchstreit
Seit vielen Jahren wird in Deutschland  
darüber gestritten, ob Lehrerinnen mit 

Kopftuch an öffentlichen Schulen unterrich-
ten dürfen. Dabei geht es um einen Konflikt 
zwischen der Religionsfreiheit der Bürger  

und der Neutralitätspflicht des Staates. Jedes 
Bundesland geht anders mit der Frage um. In 
Berlin gilt das „Neutralitätsgesetz“, das alle 

religiösen Symbole für Lehrer  verbietet. Die 
meisten Bundesländer erlauben das Tragen, 

wenn der „Schulfrieden“ dadurch  
nicht gestört wird. 
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O-Ton

5

Beyoncé

„Was mich erdet ist, 

dass ich weiß, dass 

ich immer beschützt 

bin und dass Gott die 

Kontrolle hat.“

Die Sängerin und Schauspielerin wurde in der Methodistischen und Wesleyanischen Kirche groß, einem protestantischen Kirchenbund.

19



Story

Boa ey! Wie wack!

Lori, was‘ das denn? 
Ne Karikatur, nee … 

voll lame.

Hey, aber was geht da 
ab, Can? Warum halten 

die sich gegenseitig  
die Schuhe hin? 

Vielleicht findet der mit dem 
Bart seine Stiefel so mega.

Aber warum steht dann 
als Überschrift Fußkuss?

Was sind das überhaupt 
für Typen? Toscha, du 

weißt doch sonst alles!

Zweite Stunde Politik bei Herrn Meyer.  Das Thema der Stunde ist:

Küss DU 

mir doch 

die Füße!
Küss DU 

mir doch 

die Füße!
Die Trennung zwischen Religion und Staat 

wurde hart erkämpft. Auf euren Tablets findet 
ihr verschiedene historische Quellen. Die erste 

Interpretation in Gruppenarbeit, bitte! 

Was Mo 
wohl gerade 

macht? 

Gääähn!

20



GENAU! 

Was denkst 

DU? 

Brraa, ihr Luschen,  
da steht’s doch:  

Reichskanzler Bismarck 
und Papst Leo XIII. 
Früher küsste der 

Herrscher immer dem 
Papst die Füße – Das 

war eine Frage des 
Respekts! Bismarck war 
aber evangelisch, also 
Protestant, und gegen 
die katholische Kirche.

Ooookay!  
Dann protestiert 
also der Kanzler 
und sagt: Küss 

DU mir doch  
die Füße. 

„Im 19. Jahrhundert forderte das 
Bürgertum mehr Mitsprache ein. 
Die Liberalen drängten Bismarck 
zu einer Politik der Trennung von 

Staat und Kirche.“

Ah ja, so was  
ähnliches steht 

auch hier im Buch!
Zeig mal her! 

 „Geistliche kamen nun 
sogar in Haft, wenn sie 
ihr Kirchenamt für poli
ti sche Äußerungen miss
brauchten. 1871 wurde 
zum ersten Mal geheim 

und direkt gewählt.“

Genau, und Bismarck 
stellte auch die Schulen 

unter staatliche Aufsicht. 
Bis dahin bestimmte die 
Kirche, was wir lernen.

Hmm, was wäre  
eigentlich, wenn 

die Religionen 
heute immer noch 
das Sagen hätten?

Whaaat? 
Das ist ja krass! 

Bestimmt so was wie: 
„Frauen sollen die 

Klappe halten.“  
WIR durften ja damals 

noch NICHT mitwählen!  
Erst seit 100 Jahren 

glaub‘ ich…

… der Staat über deinen  

Glauben bestimmen dürfte?

… die Religionsgemein- 
schaften über den Staat 
bestimmen könnten? 

… Religion und Staat nicht  
voneinander getrennt wären?

Was wäre, wenn …

21
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